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Texas ist nach  der größte Bundesstaat der USA und ungefähr so

groß wie Deutschland, Italien und die  zusammen. Mit rund 30

Millionen Einwohnern leben in Texas aber nur etwa ein Fünftel so viele

 wie in diesen drei Ländern. Die meisten Texaner leben in den

großen Städten. Am größten ist , gefolgt von San Antonio und

Dallas. Die Hauptstadt ist Austin, sprich: Ostin.

Der Name des  kommt vom indianischen Wort „Tejas“, was

„Freundschaft“ bedeutet. Die Amerikaner gaben  den Spitznamen

„Staat des einsamen Sterns“, auf Englisch „Lone Star State“. Das kommt daher, das auf der

texanischen  ein einzelner Stern ist.

Texas liegt tief im Süden der USA, nahe Mexiko. Das  ist meist sehr

heiß und trocken. Es gibt jedoch immer mal wieder heftige Sommerstürme mit starkem

. Weil Texas so groß ist, ist auch die Landschaft äußerst

abwechslungsreich. Viel Land ist  oder Wüste. Im Westen gibt es

viele hohe Berge und ebenso tiefe Canyons, also . An der Grenze zu

Louisiana ist es sumpfig. An der langen Atlantik-Küste gibt es viele .

Außerhalb der größten Städte ist Texas nur sehr dünn besiedelt. Wenige Menschen leben auf viel

. Manche reiche Bauern besitzen sogar mehrere Tausend

Quadratkilometer Land, was der Fläche von  wie London oder

Moskau entspricht.

In Texas gibt es viel Sehenswertes. Der  „Six Flags over Texas“ bei

Dallas bietet 45 verschiedene Attraktionen, darunter die berühmte 

„New Texas Giant“. Berühmt ist auch das Alamo in San Antonio. Das war ursprünglich ein christliches

 der Spanier, spielte dann aber eine wichtige Rolle als Festung im

texanischen .

Für Naturliebhaber gibt es den Big-Bend-Nationalpark im Süden bei .

Auf einer Länge von rund 200 Kilometern wird dieser vom Grenzfluss

 durchzogen. Seine Landschaft ist geprägt von Kakteen, tiefen

Schluchten, wilden  und Felsformation aus Lavastein. Dort leben

Tiere wie Kojoten, Füchse und , sowie über 450 Vogelarten.


